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Tourist-Information. 9-18 Uhr, Nord-
häuser Str. 4. Tel. 75330.
Infostelle mit Lese- und Schreibsaal.
9-13 u. 14-16 Uhr, Wandelhalle im
Badepark.
Trinkbrunnen. 9-13 u. 14-15.30 Uhr,
Wandelhalle.
Konzert am Vormittag. Mit Gästebe-
grüßung, mit dem Trio Rondo,
10.30 Uhr, Wandelhalle.
Wunschkonzert. Mit dem Trio Rondo,
19 Uhr, Wandelhalle.
Haus der Natur. 10-17 Uhr, Nordhäu-
ser Straße 2 b.
Stadtbücherei. 10-13 und 15-18 Uhr,
Herzog-Wilhelm-Str. 86.
Mit den Rangern die Natur entdecken.
Ca. 3,5 Std. 10.30 Uhr, Haus der
Natur.
Schiedsmann. 16.30-17.30 Uhr, Rat-
haus, Tel. 74516.

BAD HARZBURG
Deutscher Kinderschutzbund. Gestüt-
straße 12, Tel. 86400 (Termine nach
Vereinbarung).
Jugendtreff. Geöffnet: 14-19 Uhr; ab
15.30 Uhr Kreatives Über-den-Tel-
lerrand-schauen mit Luca , Gestüt-
straße 12.
Ökumenischer Kirchenladen. 10-
12.30 Uhr, Schmiedestr. 7.
Goslarer Tafel. Lebensmittelausgabe
9-10 Uhr, Pfarrheim St. Gregor,
Breite Straße 30.
Verkehrsverein. 10-15 Uhr, Bahnhof;
Tel. 2927.
Kulturklub. 9-17 Uhr, Herzog-Wil-
helm-Str. 65, Tel. 1888.
Singekreis Ostpreußen. Übungsabend,
18 Uhr, Wichernhaus.
Harzer Roller. Übungsabend, 19 Uhr,
Harzer-Roller-Hütte.
Sozialverband Harlingerode/Göttinge-
rode/Schlewecke/Bündheim. Ernte-
dank, 14.30 Uhr, Freizeitzentrum
Harlingerode.
Mehrgenerationenhaus. Frühstücks-

treff, 9-11 Uhr, 3,50 Euro/Person;
Bastelnachmittag für Erwachsene,
15-17 Uhr; Gärtnern im Hochbeet,
16 Uhr, Innenhof; Infoveranstaltung
für Angehörige von Menschen mit
Demenz, 18.30 Uhr, Haus der Kir-
che.
Kirchengemeinde St. Marien Harlingero-
de. 18 Uhr Jugendgruppe.
Kirchengemeinde Martin Luther. 18.30
Uhr Jugendchor, 19 Uhr Posaunen-
chor.
Tourist-Information im Harz Welcome-
Center Torfhaus.10-18 Uhr, Tel.
(0 53 20) 2 29 04 50.
TSG. Turnen, Ki. 5-7 J., 14.15 Uhr;
Kinder 8-12 J., 15.15 Uhr; Eltern-
Kind, 1 1/2-3 J., 16.15 Uhr; Kinder
3-5 J., 17 Uhr; Wirbelsäulengym-
nastik, 19 Uhr; Funktionsgymnas-
tik, 20 Uhr, Grundschule Bündheim.
Badminton, Erw./Anf., 18.45-21.45
Uhr, WvS-Turnhalle. Leichtathle-
tik, Hallentraining, 8-14 J., 15.45-
17.15 Uhr; Freiluftlauf, 17.15-18.15

Uhr, WsV-Halle. Trockengymnas-
tik, 16-17 Uhr, Herzog-Julius-Kli-
nik. Baseball, 18-20 Uhr, Sportanla-
ge Planstraße. Zumba, 19-20 Uhr
Fitness-Studio Ilsenburger Straße.
TSG/MTV Brunonia. Nordic Walking
10-15 km, 9 Uhr, Sportpark.
LAV 07. 16-17 Uhr Powergruppe, LAZ
Planstraße Harlingerode.
MTK. Folklore, 18 Uhr; Yoga, 19.15
Uhr; MTK-Heim. Koronar, 19.45
Uhr, GHS Halle; Volleyball, Hobby-
gruppe, 20.15 Uhr; WvSG Sporthal-
le. 16-17 Uhr Anfängerschwimmer
im Tiefwasser, 17- 18 Uhr Leistungs-
schwimmer, 18 19.30 Uhr Wett-
kampfgruppe, 18-19 Uhr Anfänger-
schwimmer im kl. Becken, Sibo.
MTV Brunonia Harlingerode. Hip Hop
für Kinder, 16.30-17.30 Uhr, Funkti-
onsraum Planstraße.
SV Göttingerode. Walken, 17 Uhr,
Parkplatz DGH; Gym. für ält. Da-
men, 18.30-19.30 Uhr, Turnhalle.
HSG. Athletik- und Torwarttraining,

18-19 Uhr; Herren ab 18 J., 19-20.15
Uhr; Damen ab 18 J., 20.15-22 Uhr,
Deilich.
MTV Bettingerode. Tischtennis, Kin-
der/Jugend, 17 Uhr; Erwachsene, 19
Uhr, Turnhalle.
TTV Göttingerode. Tischtennis, Erw.,
20 Uhr, Turnhalle.
Casino-Tanzclub. Training Hobby-
gruppe, 20 Uhr, Freizeitzentrum
Harlingerode.
SC 18 Harlingerode. E I-Jun. 17-18.30
Uhr; E II-Jun. 16.30-18 Uhr; D-
Mädchen, 17.30-18.30 Uhr, Sport-
platz.
HTC. Latin Fit, 18 Uhr; Tanzkreis
Paare, 19.15 Uhr, TS.
Schützengesellschaft Schlewecke.
Luftgewehr Herren, 19 Uhr, Sport-
park.
Schützengesellschaft Göttingerode.
Treffen 19.30 Uhr, Schützenhaus
Langenberg.

Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr

Bad Harzburg. Mehr Publikum hätte
sich der Veranstalter gewünscht und
mehr Publikum hätte der Künstler
verdient, der das zweite Halbjahr
des Kulturklubprogramms eröffne-
te. Denn Dittmar Bachmann schaff-
te – obwohl er Pointen nicht unbe-
dingt mit vollen Händen verteilte –
etwas Seltenes: Sein Kabarettpro-
gramm „Voll behämmert“ hatte
Themen, mit denen alle etwas an-
fangen konnten: Haus kaufen, Haus
renovieren. Baumarkt. Ikea. Kur-
zum: Wohnen. Und wer hat das
nicht schon Mal gemacht…

Die blöde TdV
Wann im Leben kommt man auf

die Idee, ein Haus zu kaufen? Zum
Beispiel wenn man bis dato wie
Bachmann mit dem Vermieter unter
einem Dach wohnt – das ist ein Ge-
fühl, als ob man nie zuhause ausge-
zogen ist. Die Steigerung ist das
Wohnen unter einem Dach mit der
Tochter des Vermieters, die sich
auch genau so benimmt und sich
auch genau so vorstellt. Ihren rich-
tigen Namen kennt Bachmann bis
heute nicht, auf ihrem Klingelschild
steht auch nur „TdV“.

Also: Eine neue Bleibe muss her.
Für ihn, Kind, Hund und Frau. In
dieser Reihenfolge. Hat man ein
Objekt gefunden, sieht man sich im
Geiste ja schon zwei Wochen später
vor dem flackernden Kamin im ei-
genen Haus sitzen. Und genau so ist
das nicht, das weiß selbst derjenige,
der nur mal eine Ein-Zimmer-Woh-
nung renoviert hat. Zumal er, Bach-
mann, auch eigentlich gar keine Ah-
nung vom Renovieren hat. Alle
scheuchen ihn rum, zuvorderst die
Frau Gemahlin. Die polnischen
Hilfsarbeiter sind sich sicher, dass
sein Name „Glatze Müll-Runter“
sei. Weil er immer so gerufen wird.

Spätestens jetzt wurde es wirk-
lich witzig. Weil ja auch jeder eigene

Renovierungsgeschichten kennt,
über die man jetzt lacht. Damals
nicht. Beispiel: Sisyphos würde
heute nicht mehr wieder und wieder
einen Stein der Berg hinaufrollen
müssen. Sondern einen alten Tep-
pich ablösen. Mit dem Spachtel. So
er denn einen findet und die
Schwiegermama sie nicht gerade al-
le hingebungsvoll reinigt.

Aber eigentlich war Bachmann
dafür zuständig, Schutt wegzubrin-
gen. Eben „Glatze: Müll runter!“
Drei Kubikmeter zur Deponie. Im
geliehenen Anhänger. Mit einem
ebenfalls geliehenen Polo als Zug-
fahrzeug. Das ist, als wenn ein Pony
mit einem Hanfseil die Titanic an
Land ziehen würde. Jeder kennt
auch die lustigen Erlebnisse im

Baumarkt – Bachmann fällt dazu
sogar ein ganzes Lied ein. B-A-U-
markt. Nach YMCA. Apropos Bau-
markt: Für Männer ist der wie ein
Kindergarten, in dem man sich den
ganzen Tag beschäftigen kann. Für
Frauen hingegen ist er eher völlig
ohne Belang. Die wollen lieber zu
Ikea. Auch wenn das Haus noch ein
Schlachtfeld ist. Aber man kann ja
schon mal nach Gardinen und Duft-
kerzen schauen…

Texte, Tanz und Schweiß
Nicht wahr? Das kennt doch je-

der. Irgendwie. Und das machte es
Bachmann auch so leicht, das Pub-
likum einzufangen. Mit der Thema-
tik, aber auch mit seiner freundli-

chen Art. Und mit durchaus neuen
Gags. Auch wenn er in der Gesamt-
bilanz damit leider ein wenig haus-
haltete. Nur eins ist Bachmann
nicht: Ruhig. Zwei T-Shirts
schwitzte er im Schloss durch. Kein
Wunder, stillstehen kann er nicht.
Weder beim Text, noch bei den Lie-
dern, und schon gar nicht beim
Tanz – erkennbar eine Leidenschaft
des Kabarettisten.

Es war ein unterhaltsamer, runder
Abend, Bachmann wurde mit dank-
barem Applaus verabschiedet. In
sein renoviertes Zuhause. Mit der
einen unschönen Stelle, bei der er
während der Bauphase immer ge-
sagt hat, „mache ich später fertig“.
Aber so eine Stelle gibt es ja in je-
dem Haus…

Der Kabarettist Dittmar Bachmann eröffnet die Kulturklub-Saison mit einem Renovierungs-Programm

Von Holger Schlegel

Das Haus des Herrn Glatze Müll-Runter

Dittmar Bachman
bereichert sein
Programm mit

Tanzeinlagen und
Liedern, für die er

sich auch gerne
mal in wilde Kos-

tümierungen wirft.
Hier spielt er ein
Lied über Roger,
den Lastwagen-

fahren, dem unan-
genehmen Freund

der Tochter des
Vermieters – deren
richtigen Namen er

bis heute nicht
kennt.
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Bad Harzburg. Von einst 46 Abituri-
entinnen und Abiturienten des Ab-
schlussjahrgangs 1998 kamen am
Wochenende 20 an ihre ehemalige
Wirkungsstätte, das Niedersächsi-
sche Internatsgymnasium, zurück.
Der damalige Jahrgangssprecher
Björn Oesterheld hatte das Treffen
organisiert. Auch sieben Lehrer
stießen zu der Gruppe. Markus We-
ber, stellvertretender Schulleiter,
führte die Ehemaligen durch das
Gebäude. In vielen, noch gut be-

kannten Räumen, wurden Erinne-
rungen wach. Beim Kaffeetrinken
im Speisesaal konnten alte Fotoal-
ben durchgeblättert werden.

Zum Programm gehörten auch ein
Besuch auf dem Baumwipfelpfad
und ein gemütlicher Ausklang im
Hexenwerk. Die Ehemaligen kamen
aus dem ganzen Bundesgebiet, von
Hamburg bis Berchtesgaden und
von Berlin bis Köln. Die weiteste
Anreise hatte Sebastian Maurer aus
Barcelona.

Abi-Treffen am Niedersächsischen Internatsgymnasium

Selbst aus Spanien
reisen Ehemalige an

Mit einem berühmten Transparent posiert der Abschlussjahrgang 1998 vor seiner ehemaligen Schule. Der Schriftzug gehört dem
Organisator des Treffens, Björn Oesterheld (3.v.r.), er hängt es bekanntermaßen bei Fußballspielen in aller Welt auf. Foto: Privat

�Um 9 Uhr trifft sich heute die Nor-
dic-Walking-Gruppe der TSG und des
MTV Brunonia am Sportpark. Die
Strecke ist 10 bis 15 Kilometer lang.
An der gleichen Stelle geht auch die
Tour am Mittwoch los, allerdings
dann erst um 9.15 Uhr.

�Am Dienstag, 25. September,
werden ab 7 Uhr die gelben Säcke in
Eckertal und Westerode abgeholt.
Auch die blauen Tonnen werden bei
dieser Gelegenheit geleert.

�Im Mehrgenerationenhaus (Haus der
Kirche) gibt es heute gleich vier Ver-
anstaltungen beziehungsweise Akti-
onen. Um 9 Uhr beginnt zunächst
der Frühstückstreff im kleinen Saal.
Der Kostenbeitrag beläuft sich wie
üblich auf 3,50 Euro pro Person.
Um 15 Uhr beginnt der Bastelnach-
mittag für Erwachsene und größere
Kinder. Und ab 16 Uhr wird wieder
im Hochbeet gegärtnert. Das Beet
befindet sich im Innenhof des Hau-
ses. Um 18.30 Uhr steht dann die
Informationsveranstaltung für An-
gehörige von Menschen mit Demenz
auf dem Programm.

�Der Sozialverband Bad Harzburg
lädt seine Mitglieder und auch an-
dere Interessierte morgen zu einer
Informations-Veranstaltung ein.
Das Thema: „Senioren- und Pflege-
stützpunkt Niedersachsen“. Beginn
ist um 15 Uhr im großen Saal des
Seniorenheims „Wichernhaus“.

�Der Förderverein der Grundschule in
Westerode trifft sich am Mittwoch
um 20 Uhr in der Schule. Auf der
Tagesordnung stehen Berichte, ein
Rückblick und eine Vorschau.

�Der Sozialverband Harlingerode,
Schlewecke, Bündheim, Göttingero-
de lädt heute zum Klönnachmittag
ein. Beginn ist um 14.30 Uhr im
Freizeitzentrum. Der Nachmittag
wird Erntedank gewidmet.

�Am Samstag, 29. September, wer-
den in der St.-Marien-Kirche Harlinge-
rode Erntedank-Gaben angenom-
men. Von 10 bis 12 Uhr können sie
dort abgegeben werden.

KURZ NOTIERT


